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Dienst kaiiicradcii, Freunde, ergraute LamLturinsol-
da ten, die alle Emst Möri, den Auslandschweizer
über alles sehätzten, erwiesen dem Verstorbenen die
letzt«' Ehr«. (Zcnsurn ummer 1115342 Ho.)

* fioryovrtl <ÜErtt|t pim
Im Seplemb«T 1939 folgte Kanonier-Korpo-

ral Ernst Möri dem Rufe seines Vaterlandes
und kam mit rund 00 Auslandsehweizern und
seinen beiden Söhnen aus Frankreich heim in
die Schweiz. Sie alle kannten ihre Pflicht, sie

wussten, über Hügel und Berge hat es

Sturm geläutet. Der Kanonier-Korporal war
ein stiller, pflichtbewusster Soldat, monate-
lang bekam er keine Nachricht aus der zweiten
Heimat, aus Nantes, zwei Jahre lang hoffte er
auf den Besuch seiner Frau. Man sah den
stämmigen Kanonier nur einmal mit strah-
lendem Gesicht an jenem Tage, als es im
verschneiten Bergdorfe hiess, eine Dame aus
Frankreich sei angekommen. Ein glückliches

Wiedersehen im stillen Tale — auch ihre
beiden Söhne waren zugegen — fünf Tage
lang Urlaub — eine kurze Zeit; dann plötzlich
erkrankte Korporal Ernst Möri und ebenso
schnell war er nicht mehr da — toi lag er im

Sarge, zugedeckt mit dem Banner seiner
Heimat. In Täuffelen hat man ihn begraben,
ein hartes Schicksal hat sich erfüllt an ihm,
dem stillen Kanonier-Korporal Ernst Möri.

(Photo und Text: Paul Senn).

* fvnu JeUer-pitthet*
In Ililterfingen, wo sie mit ihrem Gatten

seit drei Jahren im Ruhestand lebte, verstarb
am 20. September 1941 Frau Rosa Feiler-
Minder. Sie wurde als ältestes von acht Ge-
schwistern am 12. Oktober 1866 in Fraubrunnen
geboren. Die Eltern Ulrich Minder-Uhlmann,
hatten den gutbekannten Gasthof zum Brun-
neu nebst «1er Landwirtschaft in Pacht. Das
aufgeweckte Mädchen besuchte die Primär-
schule im Dorfe. Ihre damalige Lehrerin sowie
ihr Lehrer, Papa Schluep, hatte die nun Ver-
storbene zeitlebens in guter Erinnerung. Das
neunte Schuljahr verbrachte sie in einer liehen
Familie in Blonav, wo sie 1881 admittiert
wurde. Nach Rückkehr aus der französischen
Schweiz, war sie im elterlichen Geschäft tätig.
Die Eltern zogen dann von Fraubrunnen nach
Langenthal, wo sie den Gasthof zum ,,Löwen"
übernahmen. Ihre Tante, Fräulein M. Uhl-
mann, Leiterin der Bernischen llaushaltungs-
schule in Worb, wurde auf die junge Nichte
aufmerksam und veranlasste sie zum Besuche
von zwei Kursen in der Haushalt ungsschule.
Nach Abschluss dieser Kurse wurde Frl. Rosa
Minder zur Leitung von Wanderkursen für
landwirtschaftliches Bildungswesen lierange-
zogen. Sie leitete Kochkurse im Schloss Ober-

diessbach und unter anderen in Langnau, im
Hause vom Brönner-Müeti, das im neunzehn-
ten Jahrhundert den Mittelpunkt aller gemein-
nützigen Bestrehungen Langnaus bildete. Noch
heute ziert das Schlafzimmer der Verstorbenen
eine am 13. Dezember 1892 ausgestellte, vom
bekannten Lehrer Hans Wittwer im Hinter-
dorf kalligraphisch ausgefertigte Urkunde. Sie
wurde ausgestellt vom Kochkurskomitee und
unterzeichnet vom Präsidenten Wilhelm Probst,
Regierungsstatthalter, und vom Sekretär Ernst
Müller, Pfarrer. Von Januar 1893 bis Ende
September 1895 wirkte die Heimgegangene als
Vorsteherin «1er Bernischen Haushaltungsschule
in Worb. Am 3. Oktober 1895 verheiratete sie
sich mit Fritz Feller daselbst. Dem Gatten
schenkte sie vier Söhne und zwei Töchter, die
heule alle ihren eigenen, glücklichen Familien-
stand haben. Dem Ehepaar war es vergönnt,
46 Jahre in glücklicher, harmonischer, aber
auch arbeitsreicher Ehe vereint zu sein. Nach
zwölfmonatigem Herzleiden wurde die gute
Mutter dem Gatten, den Kindern, Grosskin-
dem und Verwandten am 26. September 1941
heim Nachtessen an «1er Seite des Gatten durch
einen Herzschlag entrissen.

Erscheint jeden Samstag. — Verlag, Inseratenannahme und Redaktion: Berner Woche Verlag AG., Paul Haupt, Falkenplatz 14, Bern, unter ständiger
Mitarbeit von: Dr. H. Kleinert, Bern; Dr. A. Fankhauser, Belp (Politischer Teil); Hans Zulliger, Ittigen; Dr. H. Sirahm, Bern (Historischer Teil); Pau

Senn, Bern (Bildteil); Redaktionssekretariat (Lokales). — Buch- und Tiefdruck: Verbandsdruckerei AG. Bern. — Einzelnummer: 40 Rp. — Abonnementspreise:

Jährlich Fr. 12.—, halbjährlich Fr. 6.25. vierteljährlich Fr. 3.25. — Abonnenten-Unfallversicherung sehr vorteilhaft.

Dions!lcunn IU'lon, l'»onn<!o, «I^iuìlt«' l.i»i»«l>t>«I >n^«'l-

lliiten, >l!e alle kirnst iVlüri, ,1en ^nslancisel»vei/er
üker alles seliätxten, erwiesen >Iem Vvrstnrkenen ,lie
lot/to Dl»»'«?. ^Xvn«urnuln>n< r 111 5»:^,^! tìo.)

«l« Korporal Ernst Möri
ln» 8opton»l»o!' 1939 tnl^to l<U!»nnioi-!'<«>»'!>«»'

ral kirnst iVInri ,lem lîule «eine« Vaterlanlle«
un<> kam mil rnnil f>0 àuslanàekweixern nncl
«oil»ol» l»oi«lon 8nl»»»on uns l'^uiilcroiel» !»oin» i»»

<Iie 8el>vvei^. 8ie alle kannte» ilne I'kliel,!. sie

wnssten, ülier llüßel nncl lierxe >,u t es

8tnnn, ^olü»»tot. l)or l<ui»«»i»iol'-!<n»'t>«n'ul VVUI

oin stillor, s>tliel»t lioxvnsstor 8nl«lut, »»»nnuto-

lun^ l»ol<un» oi l<oi»»o I^ueltiiel»! uns «loo /.v^oitoi»

lloin»ut, uns I^untos, /.w«'! .lul»»o lul»^? lìnllto oe

uns «loi» llosnel» «oinor l'»un. Vlu!» sul» «lon

stümlni«?ol> kunnnior nui oii»n»ul n»it stiul»-
Ion«lon» C.osiel»! u»» jo»»on» 3'u^o, uls os in»

vors« ìinoilo»» Iloo^ilnifo lnoss, oi»»o Dunn? uns
l'rankreieli sei anxekomme». lii» jrlneklielies

Wieclerselien im saille» 1°»!« — une!, ikee
l»oi«lon Lnlino xvuioiì /n^o^o»» tnnk 3^u^0

ìun^ Dolunl» — oino lvNixo /oit; <lu»»n l>lnt/.Iiel»
oili»u»»lito Kn»j»niul D»i»st Vlöli nn«! ol»ol»sn

selinell war er nielit melir tl» — 1»! lax er im

8uo^o, xn^o«lo«?lit l»»it «loin Dunn«?!' seiner
lloii»»ut. ln I'ü«»tlo!on !»ut «nun iln» lio^rukon,
oii» l»u» tos 8«ì»iolcsu> l»ut sielì orlnllt un il»n»,
«loin stillen l<ui»nl»ior-I<«n j»nru! Drnst Vlnri.

il'kot» »Nil l'exti l'anl 3e»»l.

^ Fran Ko sa Feller-Minder
ln Ililtoitin^on, >v<> «io init it»rem liuttoi»

seit clrei .lalrre» im iinlieslun,! lelrte, versiurl,
am 2t>. Leptemlier 19^,1 l'en» It,,sa l'vller-
V1in«1or. 8io xvnitlo uls ültostos von uolìt Do-
s«?l»vvistot n un» 12. ()lcìvl>or 1866 in l'iunln nnnon
^ol>«»ron. Dio Dltorn lllriol» .VIin«!or-Dl»ln»ul»i»,
!,uttoi» «lon ^nt6olcui»nton (iusllìnk /nm Drnlì-
no»» nolist^ «loi l^uinlxvii tsolìult in Duolit. Dus
unlxo>voolìto iVlüclolion l»osnelìto clie Drinnn'-
solnilo in» Dnrko. Il»io «luinuli^o l^oliroiin ««nvio
iln' Doln'oo, I^us^u 8ol»lnop» liutto «ìio nun Vor-
sto»'^«?!»«^ /.oitlol)ons in ^nt^oi' Di'innoi'nn^. Dus
nounto Zelniljuln' veil>iuo!»t^o sio in oinor Iiol»o>»

l'uinilio in Dlnnuv, xvn sio 1881 uclmittioit
vvnpdo. ^ueli Dnelclioln' uns «le»' kiun/.nsisol»o!»
8ol!>v^i/., >vui' sio in» oltooliol»«»» Dosol»ükt tüdix.
Dio Dltorn xn^on <lu»»n vnn l'lunlnnnnun nue!»

DunAontl»ul, >vn sio «lon Dusl!»«>t /.nin ,,I^n>von'
nl»o»nul»n»on. ll»io l'anto, I'iünloin tVl. Dl»l-
mann, I.eiterin lier Ijvriiiseiien Uausltalìuujî»-
setiule in VVnrk, «u,r<!e uni rlie junxe >îiei>te
untinerilsum uinl veranlasste sie /,nn> Lesueke
v«»n /.vvvi ì<n!^,on in «loi' l lunsl»ult niì^sselnile.
Nue!» .Vliselìlnss cliosor l<n»so vvilpclo l'il. D«»su

Vlin«!o»' /un' l^oitnnßs von Wuntlorkui'sen tni'
lui»«lvvi» tselìultlielios D>l<Iu>»«58>voson ì»< > u»»^e-

/o^en. 8ie leitet« Kneltlinrse im 8el>l<>«s Olier-

<Iie«sbael> nn<I nnler anileren i» I.anvna». in>
llunso vnn» Dinnlìo»-^liieti, «lus in» nonn/.ol»n-
ton <lul»i l»n»»«loi I «lon .V1itt«?ltnn»l<t ullei' ^« inoii»-
»»nl/i^on D«?stiol)n»»^on lu»»»^»»uns lnlclote. I^«»e!»
l»o«»to /.ieit «lus 8el»Iuf/.in»n»o!' «loo Voi'stt»»'!»«»»»«'»»

oii»o un» 13. De/oinl>ei' 1892 uns^« st< llto, v «»n»

>,eliannten l.elner Ilans XVittvver im Hinter-
«lcnt liul!i^iut»l»isel» uns^ke» ti»te l'il<nn<le. 8io
>vni«lo uns^estlllt v«nn lv«>elìli»»ns!«»n»itt;e ,»»»«>

n»»to!/.oiel»not vnn» l'»'üsi«lo»»to>» VV'i!I»oIn» Drnl»st,
iìexierun^sstattlmlter, mxl vom Lekretär krnst
^lnlloi, plul'ioi'. V«»I» .lu»»nsr 1893 l>is l'n«lo
September ^895 tvirlite llie Ileim^eeanxvne aïs
Vnistol»oi'in «lor lle»nisol»«?»» lluusl»ultunAssol»nle
ii» XV«nl>. 3. Oktnkoi' 1895 verlioiiutote «io
siel» n»it l'iit/. !'<!!«»' <lusol!»st. Dom Dutton
«elrenlite sie vier Kölme »ml ?,>vei l'nekter, >iie
lieule alle ilire» eigene», xlnelilielien l'amilien-
stun«l l»ulion. Don» Dl»0j»uu»' >VUI' 08 V0I'Z5NNNt,
Vt» .lulìio il» xlneliliel»«»', l»u»I»»«»nisel»o»', ul»o»'
unol» ul'l>oitsroiel»oi' Dl»o voroint /.n soin. Xuel»

/vvöllmnnuti^o»»» Ilo»'/.Ioi«loi» >vni'«lo «lio K5»»to

Vlutto»' «lon» llutton, «loi» lvinllorn, Drnsslcin-
«loni» «in«! V^o^vulitlton un» 26. 8os»ton»l»o» 19V1
ì»oin» ^uelìtossoi» un «lor 8oito clos Dultoi» «lniel»
oinon I loi/s« l»lu^ oi»t>isson.
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